
Zivilersatzdienst in Theresienstadt 

Als Student der Archiktektur 

an der TU Wien leiste ich zur 

Zeit Gedenkdienst in There­

sienstadt in der tschechi-

schen Republik. Seit der ZDG­

Novelle 1991 besteht die Mög­

lichkeit, als Ersatz für den 

-normalen- acht- bzw. zehn­

monatigen Zivildienst ein 

Jahr lang in einer von vier 

ausländischen Holocaust­

Gedenkstätten zu arbeiten. 

Der Verein -Gedenkdiensr 

will den Gedenkstätten ech­

te Hilfe anbieten für deren 

• 

Arbeit im Sinne mahnenden 

Gedenkens, und er möchte 

sich - eingedenk der Mittä­

terschaft österreichischer 

Landsleute an den Verbre­

chen des Holocaust - um die 

Versöhnung mit den Opfern 

und deren . Nachkommen 

bemühen. 

Im Rahmen des Projektes 

werden diejenigen - nicht nur 

zivildienstpflichtigen - Bewer­

berinnen eingesetzt, die der 

betreffenden Gedenkstätte 

mit ihrer fachlichen Qualifi-

kation am besten helfen kön­

nen. In Theresienstadt wer­

den auch in Zukunft Mitar­

beiter benötigt, die Planungs-

arbeiten durchführen. Dabei 

handelt es sich hauptsäch­

lich um die Erstellung von 

Bestandsplänen der-kleinen 

Festung-, sowie von Polier­

und Detailplänen für deren 

Sanierung, weiters um Ge­

staltungsvorschläge und Ent­

würfe für Freiflächen, diverse 

Ausstellungen, etc. 

Ausserdem sollte ein gerade 

entstehendes Seminarpra­

gramm für österreichische 

Schüler und Lehrer weiterge­

führt und ausgebautwerden, 

wobei die Organisation des­

selben bei der/dem Gedenk­

dienstleistenden im Pamöt­

nik Terezin liegt. 

Bis zum Dienstantritt sollte 

der/die Kandidatln zumin­

dest über Grundkenntnisse 

der tschechischen Sprache 

verfügen, eine Teilnahme ce 
nächsten Gedenkdienstse­

minar UetztesJuniwochenen­

de in Salzburgl wäre ebenso 

obligatorisch. 

Mein Gedeokdienst wird bis 

30.September 1993 dauern, 

die Nachfolge könnte aber 

durchaus übergreifend ein­

setzen, das heißt ein oder 

zwei Monate davor. Interes­

sierte können sich informie­

ren bei: 

Dr. Andreas Maislinger 

Projekt Gedenkdienst e.V. 

Hutterweg 6, 6020 Innsbruck 

Tel. 0512-291087 

Fax. 0512-507-2777 

Bemhard Schneider 
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